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BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZlOtl

Grundstücksnr

Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Bürotrakt

Bürogebäude

3902 Vitis

1511 t4

Baujahr

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

201 8

Vitis

21193

529 m

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWARMEBEDARF, STANDORT.PRIMARENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

HWB pglsK PEB s6 CO2 56 f cee

A++

HWB Rer: Der Referenz.Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmeruckgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasseruärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie
als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEBr Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteitung
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

BeIEB: der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenerglebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils
allfälligen Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und B€leuchtungsenergiebedarf,
abzL€lich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die
eingekautl werden muss (Lieferenergiebedarf).

KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden fGEE: Der Gosamtenergieoffizienz.Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
nulzbaren inneren und solaren Gewinnen.

PEB: Der Primäronergiebedarf ist der End€nergiebodarf einschließlich der V6rluste in
BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur all€n Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist €inen erneuerbaren (PEB ern.) und einen
Befeuchtung dargestellt. nicht erneuerbaren (PEB n.ern.) Anteil auf.

KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des CO2: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohl€ndioxidemissionen,
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berwksichtigt. einschließlich jener für Vorketen.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerlnnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen lnstituts für Bautechnik in Umsetzung der

Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 20'1 3), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.
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Energiea usweis fü r N icht-Woh ngebäude
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ceeÄuoexeNNDATEN

Brutto-Grundfläche

Bezugsfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit (A/V)

charakteristische Länge

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

69,'l kWh/m'?a

1,0 kWh/msa

mittlerer U-Wert

LEKr -Wert

Art der Lüftung

Bauweise

Soll-lnnentemperatur

HWB Ref,RK

KB* *x
E/LEB RK

f oee

0,24Wlm2K

23,0

Fensterltiftung

mittelschwer

20'c

'127 m2

102m2

485 m3

441 m2

0,91 1/m

1,10 m

262 d

4095 Kd

N

-18,3'C

ANFORDERU NGEN (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Außeninduzierter Kühlbedarf

End-/Lieferenerg iebeda rf

Gesamtenerg ieeffiz ienz-Faktor

Erneuerbarer Anteil

0,85 erf{lllt
mind. 5 % von der fGEE Anforderung erfllllt

erfilllt
erftlllt

64,4 kWh/m'za

0,0 kWh/msa

132,4 kWhlmza

0,71

wARME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwä rmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl Heizen

Kühlbedarf

Kühlenergiebedarf

Energieaufüvandszahl Kühlen

Befeuchtungsenergiebedarf

Beleuchtungsenergiebedarf

Betriebsstrombedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedarf nicht erneuerbar

Primärenergiebedarf erneuerbar

Kohlend ioxidemissionen

Gesamtenerg ieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

11.04.2018

Planung

't0.073 kwh/a

9.038 kWh/a

599 kWh/a

1't.3't1 kwh/a

1.735 kwh/a

HWB Rsf sK

HWB SK

r r\ MrB

HEB SK

€erra,n

KBsr
KEBSK

e nrna,x

BefEB s6

BeIEB

BSB

EEBSK

PEB SK

PEB n.ern.,sx

PEBem.,sK

co2sK
f cee
PVexport,sx

kWh/m,a

kWh/m,a

kWh/m2a

kWh/m2a

79,',|

71,0

4,7

88,9

1,17

13,6

4.099

3.1 36

18.546

27.1s6

22.805

4.351

4.672

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kg/a

Erstellerln

Unterschrift

Schubertplatz

kWh/m'a

32,2 kWh/m'za

24,6 kWh/m'za

145,7 kWh/m'za

213,3 kWh/m'?a

179,2 kWhlm2a

34,2 kVlhlm2a

36,7 kg/m'a

0,71 ,

L GMBH

ZT

7
zo 3t6
33 99

können bsi erheblichs
von den

GmbH
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Datenblatt GEQ
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Anzeige in Druclcwerken und elektronischen Medien

HWBsr 71 fcee A,71
Gebäudedaten - Neubau - Planung I

Brutto-Grundfläche BGF
Kondition iertes Brutto-Volu men
Gebäudehüllfläche A s

charakteristische Länge ls
KompaktheitAs /Vs

127 m2

m3

m2

485

Ergebnisse bezogen auf Vitis

1,10 m
0,91 m'1

441

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten: lt. Einreichplan, 1 1 .04.2018, Plannr. 3871001

Bauphysikalische Daten: lt. Einreichplan, 11.04.2018
HaustechnikDaten: lt.Einreichplan,11.04.2018

Ergebnisse Standortklima (Vitis)

Transmissionswärmeverluste Q r
Lüftungswärmeverluste Q y
Solare Wärmegewinne q x Q,
lnnereWärmegewinne qxQ; mittelschwere Bauweise

Heizwärmebedarf Q6

Ergebnisse Referenzklima

Transmissionswärmeverluste Q 1

LLrft u n gswärmeverluste Q y
Solare Wärmegewinne q x Q,
lnnere Wärmegewinne 4 x Q ;

Heizwärmebedarf Q6

Haustechniksystem
Raumheizung: FlüssigerodergasförmigerBrennstoff(Gas)

Warmwasser: KombiniertmitRaumhe2ung

Lüftung: Fensterlüftung, Nassraumliifter vorhanden

11.828

4.485
2.607

4.587

9.038

k\A/h/a

kVvh/a

kWh/a

kWh/a

k\A/h/a

9.764
3.702

2j23
3.969
7.323

kWh/a

k\A/h/a

kWh/a

k\/Vh/a

kWlr/a

Berechnungsgrundlagen
Der Energleauswels wurde mlt folgenden öNORMen und Hilfsmitteln erstellt GEO von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 1002-1 / Erdberührte Bauteile vereinfacht nach ON B 81 10-6 / Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Wärmebrücken pauschal nach ON B 81 10-6 / Verschaftung vereinfacht nach ON B 81 10-6

VeMondete Normen und Richtlinien:
oNB8110-l /ON88110-2 /ON88110-3 /ON88110-5 /ON88110-6 /ONH5055 /ONH5056 /ONH5057 /ONH5058 /ONH5059 /
ONENlSO13790 /ONENlSO13370 /ONENlSO6946 /ONENlSOt0077-1 /ONEN12831 /OlB-Richtlinie6Ausgabe:Mät22015

Anmorkung:
Der Energieausweis dienl zur lnformation über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Wärmegewinne sowie ein standardrsiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusern ergeben sich]e nach lage der Wohnung im Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden.
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Bauteil Anforderungen
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

BAUTEILE

EBOl

AGOl

AWOl

two1

tw02

erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

Decke zu sonstigem Pufferraum nach oben

Außenwand

Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Lager

Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Servicebox

U-Wert

0,16

0,14

0,33

0,32

0,17

U-Wert
max

0,40

0,40

0,35

0,60

0,60

Erftlllt

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

FENSTER

0,90 x 2,00 (unverglaste Tür gegen unbeheizte Gebäudeteile)

Prtifnormmaß Typ 1 (T1) (gegen Außenluft vertikal)

Prüfnormmaß Typ 2 (T2) (gegen Außenlufl vertikal)

Einheiten: U-Wert lwm'?K] berechnet nach ONORM EN ISO 6946

Quelle U-Wert max: NÖ Bw 2014

U-Wert U-Wert Erfüllt
max

2,00

1,25

1,26

2,50

1,70

1,70

Ja

Ja

Ja
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Heizlast Abschätzung
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreich ung

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energ ieausweis-Berechn ung

Berechnungsblatt

Bauherr

Marktgemeinde Vitis

Hauptplatz 16

3902 Vitis

Tel.: 0284118214

Baumeister / Baufirma / Bauträger / Planer

Marktgemeinde Vitis

Hauptplatz 16

3902 Vitis

f el.:0284118214

Norm-Au ßentemperatu r:

Berechnu n gs-Rau mtemperatur:

Te m pe ratu r- D iffere n z :

-18,3 "C

20'c
38,3 K

Standort: Vitis

Brutto-Rauminhalt der

beheizten Gebäudeteile :

Gebäudehüllfläche:

Bauteile

AW01 Außenwand
FEffÜ Fenster u. Türen

EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

AGO1 Decke zu sonstigem Pufferraum nach oben

lW01 Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Lager
lW02 Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Servicebox

Summe OBEN-Bauteile

Summe UNTEN-Bauteile

Summe Außenwandflächen

Summe lnnenwandflächen

Fensteranteil in Außenwänden 13,0 %

Fenster in lnnenwänden

Summe

Fläche

A
lm1
97,07

16,25

127,29

't27,29

58,06

14,70

127,29

127,29

97,07

72,76

14,45

1,80

0,70

0,70

0,70

0,70

IW/K]

32,23

20,88

14,26

12,44

13,11

1,79

Wärmed.-
koeffizient

U
[Wm'?K]

0,332

1,285
0,160

0,140

0,322
0,173

Korr.-
faktor

f
l1l
1,00

484,99 m3

440,67 m2

Korr.-
faktor

ffh
111

Leitwert

Tw/KI 95

Wärmebrücken (vereinfacht) IW/KI
Transmissions - Leitwert L1 IW/KI
Lüftungs - Leitwert Ly tWKl
Gebäude-Heizlast Abschätzung Luftwechsel = 1,201th tkvyl
Flächenbez.HelzlastAbschätzung (127 m2l [Wm'BGFI

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers
Für die exakie Dimensionierung ist eine Heizlast-Bereclrnung nach ÖNORM H 7500 erforderlich.

10

104,84

108,03

8,2

64,05
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Bauteile
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung
EBO1 erdanliegender Fußboden (<={,56 unter Erdreich)

von lnnen nach Außen

Fliesen
Zementslrich
Trittschalldämmplatte 30/30
Zementgebundenes EPS-Granulat
Stahlbetonplatte
AUSTROTHERM XPS PLUS 30

Rse+Rsi = 0,17

Decke zu sonstigem Pufferraum nach obenAGOl

Dicke

0,0100
0,0600
0,0300
0,0900
0,2000
0,1 000

I
1,300
1,400
0,033
o,o47
2,500
0,032

U-Wert

dt ),,

0,008
0,043
0,909
1 ,915
0,080
3,125

0,16

d/ l,
0,080
6,842
0,043

0,14

Stahlbetondecke
AUSTROTHERM EPS W2O
Zementstrich

AW0{ Außenwand

lnnenputz
POROTHERM 38 N+F
Außenputz

lnnenputz
POROTHERM 38 N+F
Außenputz

Rse+Rsi = 0,17

lW01 Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Lager

Dicke gesamt 0,4900

von Außen nach lnnen Dicke

0,2000
0,2600
0,0600

Rse+Rsi = 0,2 Dicke gesamt 0,5200

von lnnen nach Außen Dicke

0,0200
0,3800
0,0150

Dicke gesamt 0,4150

von lnnen nach Außen Dicke

0,0200
0,3800
0,0150

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,4150

Dicke

0,0200
0,3800
0,4000

Dicke gesamt 0,8000

I
2,500
0,038
1,400

U-Wert

T

0,700
0,136
0,800

U-Wert

dtL
0,029
2,794
0,019

0,33

lW02 Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Servicebox
von lnnen nach Außen

lnnenputz
POROTHERM 38 N+F
HWE mit Kerndämmung lt. Datenblatt

Rse+Rsi = 0,26

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Ureite [m], U-Wert [Wm'K], Dichte [kg/m3j, i 1WmX1.... Schicht zählt nicht zum U-Wert F... cnthält Flächcnheizung 8... Bestandsschicht
ll'|u ... unterer Grenzwert lll o . . oberer Grenzwert laut ÖNOftM [N ISO 6946

I
0,700
0,136
0,800

U-Wert

L

0,700
0,136
0,1 49

U-Wert

d/ ),

0,029
2,794
0,019

0,32

dt)\
0,029
2,794
2,681

b,'tt
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Geometrieausdruck
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

EG Grundform

EG Rechteck

EG Summe

Deckenvolumen EBOl

a = 9,18 b : \2,64
l-ichte Raumhöhe : 2,80 + obere Decke: 0,52 => 3,32m
BGF 116, 04m'z BRI 385,24m3

Vüand W1

Wand W2

Wand !t3
Wand W4

Decke
Boden

wand Wl-

Wand W2

Wand W3

Wand W4

Decke
Boden

a = 4,33 b = 2,60
]ichte Raumhöhe = 2,80 + obere Decke: 0,52 :> 3,32m
BGF 11,26m2 BRI 37,38m3

30,48m2
4L,96m2
30, 4 8m'
47, 96m2

116, 04m'
116,04m'

, 63m2

,38m2
, 63m2

, 38m2

,26m2
1.7,26m2

AWOl
IWO 1

AWOl
AWOl
AGOl
EBOl

Außenwand
Wand zu sonstigem Pufferraum - zv Lag
Außenwand

Decke zu sonstigem Pufferraum nach ob
erdanliegender Fußboden (<:1r5m unter

Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Lagt
Außenwand

Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Ser
Decke zu sonstigem Pufferraum nach ob
erdanliegrender Fußboden (<=1,5m unter

B

-14
B

74
11

rv{O 1
AWOl
AWOl
rw02
AGOl
EBOl

V{and Boden Dicke

EG Bruttogrundfläche [m'z]:
EG Bruttorauminhalt [m3l:

Länge

Fläche I27,29 m2 x Dicke 0,49 m = 62,37 m'

Bruttorauminhalt lmf:

127,29
422,61

62,37

Faesadenstreifen - Automatische Ermlttlung

AV{o1
rv1701

IWO2

EBO 1

EBO 1

EBO 1

,490m
,490m
,490m

29,21m
L5,24m

4, 33m

Fl-äche

L4,34m"
1 , 47m'
2, I2m2

0
0
0

lr j;ili:, lli.rrt,,tiIi,i1

lli,lll:'t r., :.i,1:1, rr[:tii:ll

Y
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Geometrieausdruck
Vitis, Bau hof - Bürotrakt_Ein reich u ng

Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m':]:
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [mf :

127,29
484,99

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Fenster und Türen
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Tvp Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Höhe
mm

Prüfnormmaß Typ 1 (T1)

Prüfnormmaß Typ 2 (T2)

Fläche Ug
m2 Wm'K

Uf PSI
Wm'K W/mK

Uw AxUxf
Wm"K WK

g fs z amscAg
m'

0,63

0,63

NO
T1

2,79

2,52 1 ,10 1,20 0,050 1 ,89

1,80

0,63 0,75 1,00 0,00EG

EG

AWOl

tw02

1,80

0,90

1,40

2,00

1,28

2,00

3,23

2,52

1 1,80x1,40

1 0,90 x 2,00

1,23

1,23

1,48

1,48

1,82

1,82

1,10

1 ,10

1,20

1,40

0,050

0,032

1,41

1,38

1,25

1,26

2 4,32 1,89

3,78

0,92

3,36

5,75

6,47

SO
T1

T1

T2

EG AWO1

EG AWOI

EG AWOI

21,80x1,40

1 0,90 x 1,40

1 Aluportal 1,90 x 2,30

1,80

0,90

1,90

1,40

1,40

2,30

s,04

1,26

4,37

1,10

1,10

1.10

1,20

1,20

't,40

0,050

0,050

0,032

1,28

1,28

1,25

0,63

0,63

0,63

0,75

0,75

0,75

1,00 0,00

1,00 0,00

1,00 0,00

4

1,62

5,48

10,67 8,06 13,57

0,90 I ,40 1 ,26 1 ,10 1 ,20 0,050 0,92 1 ,28 1,62 0,63 0,75 1,00 0,00

SW
T1 EG AW01 1 0,90 x 1,40

1,26 0,92 1,62

Summe 7 16,25 10,87 20,94

U9... Uwert Glas Uf... Uwert Rahmen PSl... l-inearer Korrekturkoeffizient A9... Glasfläche
9... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prüfnormmaßtyp
2... Abminderungsfakt. für bewegllche Sonnenschutzeinricht. amsc... Param. zur Bewert. derAktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
Abminderungsfaklor'1,00 ... keine Verschattung
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Rahmen
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Bezeichnung

Typ 1 (Tl)

Typ 2 (T2)

1,80 x '1,40

0,90 x 1,40

Aluportal 1,90 x 2,30

Rb.u.
m o/o

0,120 23

0,140 24

0j20 25

0j20 27

0,140 23

Stb. Pfost Pb
m Anz. m

H-Sp. V-Sp. Spb.
Anz. Anz. m

Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite links,rechis,oben, unten [m]
...... Stulpbreite [m] tl'Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen

V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen

Kunststoffrahmen

Hochwärmedämmender Alu
Rahmen
Kunststoffrahmen

Kunststoffrahmen

Hochwärmedämmender Alu
Rahmen

% ........ Rahmcnanteil des gesamten Fensters
Spb. .... Sprossenbreite [m]

Rb.re.
m

0,070

0,070

0,070

0,070

0,070

Rb.ti.
m

0,070

0,070

0,070

0,070

0,070

Rb.o.
m

0,070

0,070

0,070

0,070

0,070

Anz.

1 0,100

1 0,150

stb.
Pfb.
Typ

Pfostenbreite Im]
Prüfnormmaßtyp

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Heizwä rmebeda rf Sta nd ortkl ima
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Heizwärmebedarf Standortklima (Vitis)

BGF 127,29 m2

BRI 484,99 mg

Monat

Lr 104,84W|K

Lv 39,76 WK

lnnentemperatur 20 "C

Jänner

Februar

Mä'z

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Transmissions-
wärme-
verluste

k![/h

1.806

1.50.1

1.370

983

648

394

272

310

548

959

1.343

1.693

Lüftungs-
wärme-
verluste

k\ Jh

690

552

524

371

248

149

't04

119

207

367

507

647

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

1,000

1,000

1,000

1,000

0,941

0,000

0,000

0,000

0,698

1,000

1,000

1,000

Wärme-
bedarf')

kl /h

1.905

1.449

1.162

596

155

0

0

0

86

643

1.269

1.77 4

Tage Heiz- Mittlere Ausnut-
tage Außen- zungsgrad

temperlur
6^t/

nutzbare nuEbare
lnnere Solare

Gewinne Gewinne
k\ Jh

459 133

409 196

457 275

432 327

395 336

282 237

202 171

228 194

372 261

452 232

442 139

459 107

31

28

31

30

31

30

31

31

30

31

30

31

31

28

31

30

29

0

0

0

21

31

30

31

-3,16

-1,31

2,43

6,98

11,70

14,78

16,51

16,02

12,74

7,70

2,21

-1,70

1,000

0,999

0,995

0,975

0,859

0,637

0,439

0,497

0,840

0,983

0,998

1,000

Gesamt 365 262 11.828 4.485 4.587 2.607 9.038

HWBsx = 71,00 kWh/m'za

") Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärme beda rf Stan dortkl ima
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Refe renz-Heizwärme bedarf Standortkl ima (Vitis)

BGF 127,29 m2

BRI 484,99 m3

Lr 104,84W|K

Lv 36,01 W/K

lnnentemperatur 20 "C

Monat Tage Heiz- Mittlere Ausnut-
tage Außen- zungsgrad

tempertur
oc

Jänner

Februar

Mätz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

nutzbare nutzbare
lnnere Solare

Gewinne Gewinne
k\A/h k\ /h

284 133

257 196

284 276

272 332

263 362

205 278

151 207

170 234

253 286

283 234

275 139

284 107

Transmissions-
wärme-
verluste

k\A/h

1.806

1.50'l

1.370

983

648

394

272

310

548

959

1.343

1.693

Lüftungs-
wärme-
verluste

krl/h

620

516

471

338

222

135

93

107

188

330

461

581

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

Wärme-
bedarf')

kl Jh

2.010

1.564

1.281

716

244

20

0

0

193

772

1.390

1.883

31

28

31

30

31

30

31

31

30

31

30

31

31

28

31

30

31

13

0

0

29

31

30

31

-3,16

-1,31

2,43

6,98

11,70

14,78

16,51

16,02

12,74

7,70

2,21

-1,70

1,000

1,000

1,000

1,000

1,000

0,425

0,000

0,000

0,978

1,000

1,000

1,000

1,000

1,000

0,999

0,991

0,927

0,747

0,532

0,599

0,920

0,995

1,000

1,000

Gesamt 365 285 11.828 4.063 2.982 2.785 10.073

HWBRef,sr= 79,{3 kWh/m2a

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Heizwä rmebedarf Referenzkl i ma
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Heizwärmebeda rf Referenzklima

BGF

BRI

127,29 m2

484,99 m3

31

28

31

30

31

30

31

31

30

31

30

31

104,84W|K

39,74WtK

Lr

Lv

lnnentemperatur 20'C

Monat Tage Heiz- Mittlere Ausnut-
tage Außen- zungsgrad

tempertur
oc

Jänner

Februar

Mäz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Transmissions-
wärme-
verluste

k\ Jh

1.679

1.358

1.185

784

452

202

69

112

375

808

1.196

1.545

Lüftungs-
wärme-
verluste

k\ Jh

642

500

453

296

173

76

26

43

142

309

452

591

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

1,000

1,000

1,000

1,000

0,228

0,000

0,000

0,000

0,174

1,000

't,000

1,000

Wärme-
bedarf.)

kl Jh

1.732

1.246

900

352

9

0

0

0

4

440

1.071

1.568

nutzbare nuEbare
lnnere Solare

Gewinne Gewinne
kr /h kl /h

459 130

408 203

455 282

417 310

314 272

't49 128

50 44

85 71

288 204

443 234

441 135

459 108

31

28

31

30

7

0

0

0

5

31

30

31

-1,53

0,73

4,81

9,62

14,20

't7,33

19,12

18,56

15,03

9,64

4,16

0,19

0,999

0,998

0,991

0,943

0,685

0,337

0,110

0,184

0,650

0,965

0,997

0,999

Gesamt 365 224 9.764 3.702 3.969 2.123 7.323

HWBnx = 57,53 kWh/m2a

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebeda rf Refere nzkli ma

Vitis, Bauhof - Bürotrakf-Einreichung

Refe renz-Heizwärmebeda rf Referenzkl i ma

BGF

BRI

127,29 m2

484,99 m3

31

28

31

30

31

30

31

31

30

3'1

30

31

104,84WtK

36,01 WK

Lr

Lv

lnnentemperatur 20'C

Monat

Jänner

Februar

Mäz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Transmissions-
wärme-
verluste

k\ /h

1.679

1.358

1.185

784

452

202

69

112

375

808

1.196

1.545

Lüfrungs-
wärme-
verluste

k\ Jh

577

466

407

269

155

69

24

39

129

278

411

53'l

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

Wärme-
bedarf')

k\ /h

1.842

1.364

1.024

463

38

0

0

0

26

565

1.196

1.683

Tage Heiz- Mittlere Ausnut-
tage Außen- zungsgrad

tempertur
oc

nutzbare nutzbare
lnnere Solare

Gewinne Gewinne
kl /h k\ /h

284 130

256 203

283 284

269 321

224 314

113 156

38 54

64 87

211 242

281 239

275 136

284 109

31

28

31

30

17

0

0

0

15

31

30

31

-1,53

0,73

4,81

9,62

14,20

17,33

19,12

18,56

15,03

9,64

4,16

0,19

1,000

1,000

1,000

1,000

0,551

0,000

0,000

0,000

0,506

1,000

1,000

1,000

'1,000

1,000

0,997

Q,977

0,789

0,411

0,1 34

0,226

0,769

0,989

0,999

1,000

Gesamt 365 244 9.764 3.354 2.583 2.276 8.201

HWBRef,RK= 64'43 kWh/mza

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Kühlbedarf Standort
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Kühlbedarf Standort (Vitis)

BGF 127,29 m2

BRI 484,99 m3

Monate Tage Mittlere
Außen-

temperaturen
"c

Jänner 31 -3,16

Februar 28 -1,31

März 31 2,43

April 30 6,98

Mai 31 11,70

Juni 30 14,78

Juli 31 16,51

August 31 16,02

September 30 12,74

Oktober 31 7,70

November 30 2,21

Dezember 31 -1,70

L rl) 104,84W1K lnnentemperatur 26 "C fcorr 1,40

Transm.-
wärme-
verluste

k\ /h

Lüftungs-
wärme-
verluste

k\ /h

869

708

703

542

426

320

283

298

378

546

678

826

Wärme-
verluste

lnnere Solare Gesamt-
Gewinne Gewinne Gewinne

Ausnut- Kühl-
zungsgrad bedarf

2.274

1.924

1.838

1.436

1.1 16

847

740

778

1.001

1.427

1.796

2.161

k\ /h

3.144

2.632

2.541

1.978

1.542

1.167

1.023

1.076

1.379

1.973

2.474

2.987

k\ /h

919

818

919

885

919

885

919

919

885

919

885

919

k\ /h

177

262

369

447

521

496

519

521

414

314

186

143

k\ /h

1.096

1.080

1.287

1.332

1.440

1.381

1.438

1.440

1.300

1.233

1.071

1.061

1,00

0,99

0,99

0,95

0,87

0,76

0,67

0,70

0,86

0,97

0,99

1,00

k\ /h

0

0

0

0

0

463

662

610

0

0

0

0

Gesamt 365 17.338 6.578 23.916 10.789 4.369 15.158 1.735

KB = 13,63 kWh/m2a

L r 1) Korrekturfaktor ftrr Flächenheizungen im Kühlfall = 1
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Außen i nd uzierter Kühlbedarf Referenzklima
Vitis, Bauhof - Bürotrakf-Einreichung

Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima

BGF 127,29 m2 L 11) 104,84W|K

BRI 484,99 m3

lnnentemperatur 26 "C fcorr 1,40

lnnere Solare Gesamt-
Gewinne Gewinne Gewinne

Monate

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Tage Mittlere
Außen-

temperaturen
oc

31 -1,53

28 0,73

31 4,81

30 9,62

31 14,20

30 17,33

31 19,12

31 18,56

30 15,03

31 9,64

30 4,16

31 0,19

Ausnut- Kiihl-
zungsgrad bedarf

k\ Jh

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Transm.-
wärme-
verluste

kll/h

Lüftungs-
wärme-
verluste

kl /h

Wärme-
verluste

2.147

1.780

1.653

1.236

920

654

537

580

828

1.276

1.649

2.013

kl /h

2,424

2.010

1.866

1.396

1.039

739

606

655

935

1.440

1.861

2.272

kll/h

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

k\ /h

174

271

380

439

531

508

538

510

419

323

181

145

k\^/h

174

271

380

439

531

508

538

510

419

323

181

145

277

229

213

159

119

84

69

75

107

164

212

259

1,00

1,00

1,00

1,00

0,99

0,97

0,90

0,94

1,00

1,00

1,00

1,00

Gesamt 365 15.274 1.967 17.242

L t 1) Korrekturfaktor für Flächenheizungen im Kühlfall = 1

0 4.418 4.418 0

KB* = 0,00 kWh/m3a
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RH-Eingabe
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Allqemeine Daten
Wärmebereitstellung

Abqabe
Haupt Wärmeabgabe
Systemtemperatur
Regelfähigkeit
Heizkostenabrechnung

Raumheizung

gebäudezentral

Radiatoren, Einzelraumheizer

40'l30'
Einzelraumregelung mit elektronischem Regelgerät

lndividuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilunq
gedämmt

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen Ja

Anbindeleitungen Ja

Verhältnis
Dämmstoffdicke zu
Rohrdurchmesser

2t3
2t3
1t3

Dämmung
Armaturen

Leitungslängen lt. Defaultwerten

Leitungslänge konditioniert
lml lo/ol

12,39 0

10,18 100

71,28

Ja

Ja

Ja

Speicher
Art des Speichers für automatisch beschickte Heizungen

Standort konditionierter Bereich

Baujahr ab 1994

Nennvolumen 2501 Defaultwert

TäglicherBereitschaftsverlustWärmespeicher go,wS 2,78 k\ /h/d Defaultwert

Bereitstellunq
Bereitstellungssystem
Energieträger
Modulierung
Baujahr Kessel
Nennwärmeleistung

Flüssiger oder gasförmiger Brennstoff
Gas

mit Modulierungsfähig keit

ab 2005
10,00 kW freie Eingabe

Standort konditionierter Bereich

Heizgerät Brennwertkessel

Heizkreis gleitender Betrieb

Korrekturwert des Wärmebereitstellungssystems
Kessel bei Volllast 1 00%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prirfbericht

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen

Kessel beiTeillast 30%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prüfbericht

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingu ngen

Betriebsbereitschaftsverlust bei Prüfung

k,.

Tl tooy" =

1'l o",too% =

Tlsov" =

Tl be,30% =

Q oo,po =

1,00o/o Fixwert

92,0o/o Defaultwert

91,00/o

98,0% Defaultwert

97,jyo

1,2% Defaultwert

Hilfsenerqie - elektrische Leistunq
Umwälzpumpe
Speicherladepumpe

56,20 W Defaultwert
51,74W Defaultwert
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WWB-Eingabe
Vitis, Bauhof - Bürotrakt_Einreichung

Warmwasserbereitung

Allqemeine Daten

Wärmebereitstellung gebäudezentral

kombiniert mit Raumheizung

Abqabe

Heizkostenabrechnung lndividuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Wärmeverteilu nq oh ne Zirku lation Leitungslängen lt. Defaultwerten

Dämmung Leitungslänge konditioniert
Armaturen [m] lo/"1

gedämmt

Verteilleitungen
Steigleitungen
Stichleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke zu
Rohrdurchmesser

2t3
2t3

Ja

Ja

Ja

Ja

8,32

5,09

6,11

0

100

Material Kunststoff 1 Wm

Speicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher

Standort konditionierter Bereich

Baujahr Ab 1994

Nennvolumen 2001 freie Eingabe

Täg I icher Bereitschaftsverlu st Wärmespeich er

Anschlussteile gedämmt

I o,ws 2,07 k!ryh/d Defaultwert

Hilfsenerqie - elektrische Leistunq

Speicherladepumpe 51,74W Defaultwert
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MARKTGEMEINDE VITIS

M. BAU-18-2018;
Der Büroverhandlung vom 25.05.201g
zu Grunde gelegen. Hierauf bezieht
sich der hä. Bescheid vom 2S.OS.2O11.
Vitis, am 25.05 .2018
Die Bürgermeisterin:

u)*
O
5'

rft



Datenblatt
Sonstiges Gebäude

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Straße

PLJJOft

Grundstücksnr.

GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit (AA/)

Bauweise

KENNZAHLEN

LEK r

ERSTELLT

Ausstellungsdatum

Vitis, Bauhof - Boxen_Einreichung

Boxen

3902 Vitis

151'U4

193 m'z

1.186 ms

737 m2

0,62'Um

schwer

30,4

11.04.2018

Baujahr

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

charakteristische Länge

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

mittlerer U-Wert

2018

Vitis

21't93

529 m

1,6'1

N

-18,3'C

0,37 Wm'K

Erstellerln

Unterschrift

ZT Schwingenschlögl GmbH
Schubertplatz 7
3950 Gmünd

ZT SCHWIN

'fcleloo c,2852 f 20 3r

Projektnr.809

ffi Tetetü.o72of 53o3399
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Bauteil Anforderungen
Vitis, Bauhof - Boxen_Einreichung

BAUTEILE

EBOl

AWOl

rwo1

lw02

EC01

EWo1

DSOl

erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

Außenwand

Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Lager

Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Büro

erdanliegender Fußboden - Montagegrube 1<=1,5m unter Erdreich)

erdanliegende Wand - Montagegrube 1<=1,5m unter Erdreich)

Dachschräge nicht hinterlüftet

U-Wert

0,36

0,35

0,34

0,17

0,36

0,37

0,13

U-Wert

'l ,07

"t,22

1,30

2,50

1,25

1,26

U-Wert
max

0,40

0,35

0,60

0,60

0,40

0,40

0,20

U-Wert
max

1,70

2,50

1,70

2,50

1,70

1,70

Erftillt

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Erftillt

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

FENSTER

4,50 x 4,50 Sektionaltor ohne Ttir (gegen Außenlufi vertikal)

109: l,9O.lektionaltor 
ohne Tür (unverglaste Tür gegen unbeheizte

4,50 x 4,50 Sektionaltor mit Tür (gegen Außenluft vertikal)

1,20 x2,00 (unverglaste Ttlr gegen unbeheizte Gebäudeteile)

Prüfnormmaß Typ 1 (T1) (gegen Außenlufr vertikal)

Prtlfnormmaß Typ 2 (T2) (gegen Außenluft vertikal)

Einheiten: U-Wert [Wm'?K] berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Ouelle U-Wert max: NÖ BTV 2014
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Bauteile
Vitis, Bauhof - Boxen-Einreichung
EB01 erdanliegender Fußboden {<=1,56 unter Erdreich)

von lnnen nach Außen

Stahlbetonplatte
AUSTROTHERM XPS PLUS 30

Dicke

0,2000
0,0800

t
2,500
0,032

U-Wert

l.
0,149

U-Wert

dt)\
0,080
2,500

0,36

d/ l,
2,681

0,35

Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,2800

AW01 Außenwand
von lnnen nach Außen

HWE mit Kerndämmung lt. Datenblatt

Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt

lW01 Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Lager
von lnnen nach Außen

HWE mit Kerndämmung lt. Datenblatt

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt

lW02 Wand zu sonstigem Pufferraum - zu Büro
von lnnen nach Außen

HWE mit Kerndämmung lt. Datenblatt
POROTHERM 38 N+F
lnnenputz

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt

EC01 erdanliegender Fußboden - Montagegrube (<=1,5m unter Erdreich)
von lnnen nach Außen

Stahlbetonplatte
AUSTROTHERM XPS PLUS 30

Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt

EW01 erdanliegende Wand - Montagegrube (<=1,5m unter Erdreich)
von lnnen nach Außen

Stahlbetonplatte
AUSTROTHERM XPS PLUS 30

Rse+Rsi = 0,13 Dicke gesamt

ZD01 fiktive Decke
von lnnen nach Außen

fiktive Decke

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt

DS01 Dachschrägenichthinterlüftet

Dicke

0,4000

0,4000

Dicke

0,4000

0,4000

Dicke

0,4000
0,3800
0,0200

0,8000

Dicke

0,2000
0,0800

0,2800

Dicke

0,2000
0,0800

0,2800

Dicke

0,2000

0,2000

t
0,149

U-Wert

dt7\
2,681
0,34

l,
0,149
0,136
0,700

U-Wert

i,
2,500
0,032

U-Wert

dtL
2,681
2,794
0,029

0,17

dl),
0,080
2,500

0,36

Brucha PU Dach DP'142
Pfetten dazw.

Luft steh., W-Fluss horizontal
Brucha PU Dach DP 122

RTo 7,9070
Pfetten: Achsabstand

von Außen nach lnnen Dicke l,
0,1000 0,025

22,4 o/o 0,2600 0,1 1 0
77,6 o/o 1,563

0,0800 0,025

RT 7,7285 Dicke gesamt 0,4400 U-Wert
0,160 Rse+Rsi 0,'14

l,
2,500
0,032

U-Wert

Ä

0,000

U-Wert

dt),
0,080
2,500

0,37

dtx
0,000

3,85

dt?.,
4,000
0,529
0j29
3,200

0,13RTu 7,5500
0,715 Breite

Einheiten: Dicke [mj, Achsabstand [m], Ureite [m], lJ-Wert [Wm'K], Dichte [kg/m"], i.twmKl
.... Schicht zählt nicht zum U-We ri F... cnthäli Flächenheizung 8... Bestandsschicht
RTu ... unterer Grenzwert RTo ... obcrcr Grenzwert laut ÖNORM EN ISO 6946
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Geometrieausdruck
Vitis, Bauhof - Boxen_Einreichung

W3 W1

ult4

KG Montagegrube

Nr2

KG Montagegrube

:t

KG Summe

EG

rHr67

Satteldach

EG Summe

1,00 b = 1,60
fichte Raumhöhe = 7,40 + obere Decke: 0,20 => 1,60m
BGF 1 1, 20m'? BRI I7 , 92m3

Wand W1

Wand W2

Wand !V3

V{and !,i4
Decke
Boden

17,20m2 EWO1 erdanliegende Wand - Montagegrube (<
2,56m2 EW0L

11,20m'z Elilo1
2,56m2 EW)I

L7,20m2 ZD01 fiktive Decke
II,20m2 EC01 erdanfiegender Fußboden - Montagegrub

b

Nr 18 Anzahf 2

a = 2,00 b = 0,60
l-ichte Raumhöhe = 7,40 + obere Decke: 0,20 :> 1,60m
BGF 2,40m'z BRI 3,84m3

Wand W1

Wand W2

Wand W3

Wand W4

w2

9
4

9

4

4

4

1

6

1

6

2

2

2m2

0m2

2m2

0m'z

0m'
Om'

EWO1 erdanliegende Wand - Montagegrube (<
EWO 1

EWO 1

EWO 1

ZDO1 fiktive Decke
EC01 erdanliegender Fußboden - Montagegrub

ckeDe
Boden

Dachfl.
Wand !,11

Wand W2

Wand W3

Wand W4

Dach
Boden
Tei lung

KG Bruttogrundfläche [m'z]:
KG Bruttorauminhalt [m3]:

13,60
21,76

DachneigunS a (') 5,00
a = 74,22 b = 12,65
h1= 5, BB h2 : 5, BB
lichte Raumhöhe = 6,06 + obere Decke: 0,44 => 6,50m
BGF 179, BBm'? BRI 1.113,66m3

h2 180, 57m'
73, 66m2

Teilung
14,38m'
1 4,38m2
BB,04m'
7 4 ,38m2

IWO 1
lt <<

rw02
AWO1

AWOl
AWOl

Wand zu sonstigem Pufferraum -
x 3,32 (Länge x Höhe)
Wand zu sonstigem Pufferraum -
Außenwand

zu Lag

zu Bür

I 180,57m'z DS01 Dachschräge nicht hinterfüftet
166,28m2 EB01 erdanfiegender Fußboden (<:1,5m unter
-13, 60m'z ZDO1 Montagegrube

EG Bruttogrundfläche [m'z]:
EG Bruttorauminhalt [m3]:

179,88
1.113,66

Deckenvolumen EBO{

Ffäche 166,28 m2 x Dicke 0,28 m = 46,56 m3
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Geometrieausdruck
Vitis, Bauhof - Boxen-Einreichung

D.e.olte,avolqüonEGO|

Fälrsddone'trcIf,gn : Ailtorn4$$he E:mlttlung

Bruttorauminhalt [mf :

Dicke Länge Fl-äche

50,37

Wand Boden

AW01
rw01
rw02
EWOl

EBO 1

EBOl
EBOl
ECOl

9,89m
4,33m

1-9,60m

11, 07m2
2 t'77m2
'l-,21m2

5,49mz

2
2
2

2

0

0

0

0

2m39,5B0m
B0m
80m
80m

Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [mf :

Gesamtsumme Bruttoraumlnhalt lml:
193,48

1.185,79
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Fenster und Türen
Vitis, Bauhof - Boxen_Einreichung

Tvp Bauteil Anz. Bezeichnung

Prüfnormmaß Typ 1 (Tl)

Prüfnormmaß Typ 2 (T2)

I ao AWol s 1,2sxs,75

Breite Höhe Fläche Ug Uf PSI
m' Wm'?K Wm'zK W/mK

Ag
m' Wm,K W/K

Uw AxUxf g fs z amsc
mm

0,63

0,63

2,79

t.I\/
T1 1,25 3,75 14,06 1,10 1,20 0,050 10,86 1,29 18,10 0,63 0,75 1,00 0,00

1,23

1,23

1,48

'l,48

1,82

1,82

1,10

1.10

1,20

1,40

0,050

0,032

1,41

1.38

1,25

1,26

3 14,06

20,25

20,25

1 ,80 1 ,10

42,30

9,00

2,40

r0,86

13,37

13,37

0,032 1,36

28,10

18,10

1,07 21,67

1,30 26,33

1,26 2,28

50,28

0,74 0,75 1,00 0,00

0,74 0,75 1,00 0,00

0,63 0,75 1,00 0,00

SO

T2

SW

EG AWO.I

EG AWO1

EG AWO1

EG IWO1

EG tW02

1 4,50 x 4,50 Sektionaltor
ohne Tür

1 4,50 x 4,50 Sektionaltor
mitTtir

1 Alutilr 0,90 x 2,00

3

1 Tor - 3,00 x 3,00
Sektionaltor ohne Tür

1'1,20x2,00

4,50

4,50

0,90

4,50

4,50

2,00 1,40

3,00 3,00

'l,20 2,00

1,22

2,50

7,69

4,20

2 11,40 0,00 fl,89

Summe 67,76 38,96 80,27

U9... Uwert Glas Uf... Uwert Rahmen PSl... Linearer Korrekturkoeffizient A9... Glasfläche
9... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prüfnormmaßtyp
2... Abminderungsfakt. für bewegliche Sonnenschutzeinricht. amsc... Param. zur Bewert. derAktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
Abminderungsfaklor 1,00... keine Verschattung

8
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Rahmen
Vitis, Bauhof - Boxen_Einreichung

Bezeichnung

Typ I (T1)

Typ 2 (T2)

1 ,25 x 3,75

Alutür 0,90 x 2,00

Rb.re. Rb.li.
mm

0,070 0,070

0,070 0,070

0,070 0,070

0,070 0,070

Rb.u.
m a/o

0,120 23

0,140 24

0j20 23

0,140 24

Stb. Pfost Ptu
m Anz. m

H-Sp. V-Sp. Spb.
Anz. Anz. m

Rb.o.
m

0,070

0,070

0,070

0,070

Stulp
Anz.

3 0,1 00

Kunststoffrahmen

Hochwärmedämmender Alu
Rahmen
Kunststoffrahmen

Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unlen [m]
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen
Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen
Typ ...... Prüfnormmaßtyp

Hochwärmedämmender Alu
Rahmen

% ........ Rahmenanteil des gesamlen Fensters
Spb. .... Sprossenbreite [m]
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MARKTGEMEINDE VITIS

AZ. BAU-18-2018;
Der Büroverhandlung vom 25.05.2018
zu Grunde gelegen. Hierauf bezieht sich
der hä. Bescheid vom 25.05.2019.
Vitis, am 25.05.2018
Die Bürgermeisterin:

(t8, iti

)ß
@rfl'"J s

F

CN*
C


